
 
 

Protokollauszug 
aus der 

17. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
vom 23.09.2010 

 
öffentlich 
Top 1.1 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffent-
lichen Teils der Sitzung vom 02.09.2010 / Feststellung der öffentlichen Tages-
ordnung 
 
zur Kenntnis genommen 

 
Zu Beginn der Sitzung sind 14 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend. Somit ist der 
Jugendhilfeausschuss beschlussfähig. 
 
Abstimmung zum Protokoll vom 02.09.2010 
 
Die Ausschussvorsitzende weist darauf hin, dass  versehentlich die im TOP 2 als Anlage zum 
Protokoll zugesagte Zeitschiene für die Einführung von Leistungs- und Qualitätsvereinbarungen 
für die offene Kinder- und Jugendarbeit in der Landeshauptstadt Potsdam (LQEV) nicht verschickt 
wurde. Das wird mit dem Protokoll der heutigen Sitzung nachgeholt. 
 
Herr Lettow verweist auf Seite 10 der Niederschrift und stellt richtig, dass sich JOB e.V. und 
Circus Montelino e.V. nicht zur Zeltpunkt gGmbH zusammengeschlossen, sondern  diese ge-
gründet haben. Beide Vereine bestehen weiter. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  10  
Ablehnung:    0 
Dem korrigierten Protokoll wird zugestimmt. 
 
Abstimmung zur Tagesordnung: 
 
Frau Dr. Müller schlägt folgende Änderungen der Reihenfolge der Behandlung vor: 
Die Drucksache 10/SVV/0625 (Neufassung des Gesellschaftsvertrages der Bürgerhaus am 
Schlaatz gGmbH) sollte im Anschluss an TOP 3 (Bericht der Unterausschüsse und Arbeitsge-
meinschaften nach § 78 SGB VIII)  als neuer Tagesordnungspunkt 4 behandelt werden, da die 
Drucksache von Frau Krusemark eingebracht werden soll. Frau Krusemark hat ab 18:00 Uhr den 
nächsten Termin. 
 
Des Weiteren schlägt sie vor,  die Tagesordnungspunkte 5 (Vorstellung des Projektes "Mädchen-
zukunft - selbstbestimmte Wege zwischen den Kulturen" des Mädchentreffs Zimtzicken)  und 6 
(Geschlechtsspezifische Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe der LHP) in der Reihenfolge der 
Behandlung zu tauschen 
 
Frau Dr. Müller bittet um Abstimmung zu den Änderungsvorschlägen 
 
Abstimmungsergebnis:  
Zustimmung:  13 
Ablehnung:    0 



Den Änderungen in der Reihenfolge der Behandlung wird zugestimmt.  
 
Frau Dr. Müller weist darauf hin, dass die Tagesordnung um einen nicht öffentlichen Teil ergänzt 
werden muss, da die nicht öffentliche Niederschrift der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses bestätigt werden muss. 
 
Sie bittet um Abstimmung zur Erweiterung der Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Zustimmung:  13 
Ablehnung:    0 
Der Erweiterung der Tagesordnung um einen nicht öffentlichen Teil wird zugestimmt. 
 
Abschließend bittet Frau Dr. Müller um Abstimmung zur so geänderten Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Zustimmung:  13 
Ablehnung:    0 
Der geänderten Tagesordnung wird zugestimmt. 
 
 
 

 


